
Ein zentrales Arbeitsfeld der Kulturellen Bildung sind Projekte mit Schulen. Künstler*innen und Kulturschaffende tra-
gen vielfältige Kulturtechniken, ihr Handwerk und ihren spezifischen Blick auf die Dinge in die Bildungseinrichtun-
gen hinein. Auf Grundlage ihrer Kunstpraxis können sie Impulse für Unterricht und Schulleben geben. Anknüpfend 
an unsere Vision guter Bildung setzen wir uns konkret mit Begriffen der Kulturellen Bildung auseinander und blicken 
auf die aktuelle Praxis der Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen in Mecklenburg-Vorpommern. Wir liefern In-
formationen zu organisationsinternen Abläufen, Zuständigkeiten und Zeitplänen einer Schule. Anhand guter Fragen 
und Antworten erarbeiten wir Handlungsstrategien, um Projekte zu initiieren, Blockaden zu begegnen und Konflikte 
konstruktiv aufzulösen. Durch Fallanalysen und kollegialen Beratungen teilen wir die Erfahrungen des Praxisprojekts 
im Zusammenhang mit konzeptionellen Vorüberlegungen, Planung und Vorbereitung und der Realität des Workshops 
mit den Jugendlichen.

10.00 	 Einstieg & Input I
11.00 	 Arbeitsphase / Leitfrage I: Was macht für mich eine gute Schule aus und was möchte ich dazu beitragen?
11.30	 Präsentation & Reflexion, Gruppengespräch I
12.15 	 Mittagessen & Gespräche
12.45	 Präsentation & Reflexion, Gruppengespräch II
13.30 	 Input II und Leitfrage II: Wie gelingt die Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen?
14.00 	 Arbeitsphase I: Fallarbeit und kollegiale Beratung
15.00 	 Kaffeetrinken & Gespräche
15.30	 Arbeitsphase II: Fallarbeit und kollegiale Beratung
16.30	 Präsentation, Reflexion & Tagesfazit

MODUL IV
Die Zusammenarbeit mit dem 
Bildungssystem

Projektwerkstatt, Fallarbeit und 
kollegiale Beratung I

Kristin Naujokat & Team

Kulturelle Bildung, erweitertes Bildungsverständnis, System Schule, Bildungsbehörden, Lehrpläne, Querschnittsthemen

Teil I:	 Was haben Schulqualität und Kulturelle Bildung miteinander zu tun?
	 Was ist für mich eine gute Schule, an der ich mitwirken möchte?
	 Individuelle Arbeitsphase/oder im Tandem: Wie soll meine Arbeit in Schule wirken?
Teil II:	 Wer ist mein*e Ansprechpartner*in in der Schule?
	 Mit welchem zeitlichen Vorlauf muss ich mein Projekt mit der Schule planen?
	 Wen muss ich in der Schule in bestimmten Prozessen einbeziehen?
	 Wie wird ein Schuljahr terminiert
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